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Weitere Positionen
. ' in . i

'Ziub hat Franzise am ördl!ch

Ende ihrer Lime abgenovuue,

'.' worden. '',

.t R m.fl..iiilA.1i;iUUit( je u u i ii c n tf I 9
n wurden dabei erobert

ud mehr als 100 Ae
- sangene gemacht.

Berlin. 9.. Februar. Ueber

London. Teutsche Grosse Haupt
'l .auartier kündigt in feinen, am Mitt
U j nxch teröffcnilichlcn offiziellen Bl

richt über, die Creianisse auf dem
(k . kl,.k . k. trttZVAAa

I i tuiioviu(
' 1 Position? in prncr .Piinae Kan 800

: 1 ) ftr .i . n.rt js. . . m , lUf 3ncr mnuiai von ssimn .von vc

?k .Teutschen erftünnt worden seien. T
'z .Angriff der Teutschen erfolgte am

' westlichen Ende der französischen

i ssront in der Nabe dct belgffchcn
t

'Grenze, in der Gegend wo der letz

ten Zeit wiederholt - ziemlich heftige

jttämpfe stattgefunden haben. Vuny
'

: . liegt zwei Meilen nordöstlich von

vionville, wo die Deutschen Ende ?.
is ' Jnitslr den Franzosen Positionen von

I 1500 Vm5S Front abgenommen ha
r ,b?n. TW Wortlaut der Ankündigung

ist folgender: S
'

I Westlicher 5krieg5schauplatz : West
j' j

lich von Mnm ersmrnüen unsere

l Truppen französische Positionen von
L00 Meter Sie ma&tm. dabei mebr

;. alö 100 Gefangene und 'erbeuteten

) fünf Miaschinengeschützen.

ödlich von der Sonune drangen
am Abend die ffranzosenin einem
kleinen Theil , eines vorgeschobenen

" deutschen Grabenö ein. V t'j
; Im Priesterwald wmde ein feind
l!cher?leroplair von unsererJnfanterie

' z heruntergeschossen. Er fiel in Flam
uiend stehend herab.- - Die beiden In

it
fassen waren todt.

,
-

.Oestlicher lwieKsckiauplatz: Schma
- - a Angriffe der Nüssen ... in der

,i Segend von Lllukst,' .nordöstlich von

Tunaburg und auf die !Bldwachen,

!ii toan,vv die wir am 6ten dem Feind
n der Baröiwdichi'Lyoovichiism

( bahn, abnahmen, wurde abgeschlagen.

Auf dem , Balkan jkiegeschau

. Platz ist die Lage unoerändcrt'''

An der Niga'Tunabnrs
Linie.

Nehmen die Artilleriekämpfe an Heh

y :'':; 'tigkeit z. '.'t.
.' 4 " V

Tie Russen"glä üben abe?.
v , d a b e i n D u r ch b r u ch der
. t f jft t AM ' St aIaCHl (l . V ( V ..y Linie unmöglich ist. '

. St. ,PT berSburg. S. Jebr,
IUel'kr London.. An der ffront 'in der

!tae von inamrg neiimen voie

Kämpfe wieder an Heftigkeit zu; den
Anfangs ' gclegmtlichenArtillerieze'
fechten ist ein andauerndes, nvon bei

hm friert mit nrnfipr jstftitfiit rt.

l

ö

l

f

V

.

C

y

'

V

--r
v

in

. ' ...... , . pt.y.tyvi.iM.
führteö Bombardeinent gefolgt.

'

Tie Teutfchen. von denen in diesem

Jalle'die JnUiative aiding, griffen
ben Bahnhof von Liksiio, am ; oft
lichen Ufer brr'Miiui. sieben Meilen

, nordwestlich von . Diinaburg gelegen
' an. E scheint , diet cin wichtiges

)Tlinlchringen der ' russischen Linien
anzudeuten, der russische, Generalstab
erklärt aber, das, dse Teutschen nicht

im ZUvbe gewesen seien vorzuruckt'n

i UNS sid immer noch tn lyrnr Zruhe
' ren Positionen befinde, imd dafz eS

ihne nuzdadurch nwglich war mit
'.,?tm iseschossen Ztköno zu' erreichen,
indem Ne likvere Artillerie in Aktion
Frachten, die sie in der letzten Zeit in

.''Position zu bringen' im StaNde wa

ii.wn.-- .. : v:;Vv
Tie russischen Militär sind der

', Ansicht, dasz die starken Befestigung?
ym fTV lFit KtA tiutA-iti- i hm tfTrttt.

vvi- 4cvhu-i- i vzx iwuhhw vi i iuiti
.pagne '' deS JeldiiiarschallS von Hin
'denbnrg gegen Diinalnug errichtet
wurden, nur solange oli ber Vcden

.t'gefrorm ist,, vor den Angriffen, der

Russen sickzer sind), uiid dah sie, ei,:

schlieblkch der .Befestigungen in dct
Gegend von Mitau, im Frühjahr' n

haltbar sein werden. : '

'. .. Maii let daher den bebarrlich wi.
der auftaucheilden Prophezeihuzgeu

r tic3 &'va ßtc CV.,'t tzx
;,. v ' v v.1;

Die Iranzofen erleiden aöermals eure Weerlage
5

j:s
in der-Mß-

e
-

--

von
. -

Arras.
Frättzösische Positionen in Lange von einer halben Meile voll

:'''C,VK

Teutschen gegen Riga und Dünadurg
ini März wenig Bedeutung bei, denn
mak ist der Ansicht, desj selbst unter
den für die Teutschen günstigsten
verhältmfse ein Durckbnich der Riga
Tunaburg Linie unmöglich 1st. '

(ES find schon bedeutend stärkere
russisch' Positionen genommen wor
den. A. d. R.) -

. :
t

Deutsche Flngzenge
ni ,

Statten d'er Küste dsn Kent
t einen Besuch ab. ;

Lnd n. 9. Febr. Zwei deut,
sch Flugzeuge siatteten am Mittwoch
der' Küche von Kent Besuch ab, eine
Anzahl Äomben abwerfend. . Soweit
ist kein Verlust an Menschenleben ge
meldet worden. Die folgende offizielle
Bekanntmachung ist darüber am Abend
erlassen worden: , V
. Um halb . vier Uhr Nachmittags
wurde das Herannahen von zwei deut
schen Wasserflugzeugen gemeldet. Ei.
nige Minuten fpater warfen die beiden
Flugzeuge drei Bomben ab. die außer
halh von Äamögate in ein Feld fielen.
Bier Bomben schlugen' in der Nähe ei
ver Schule in BroadstairS ein. Drei
davon e?plodirten..1Zs wurde Niemand
gelobtet oder verwundet und der. an
gerichtete Schaden ist auf zerbrochene
Fenster beschränkt. . : ' ;

.

Ramsgate ist ein Seehafen und See
bad an der Ostküste der Insel Thanet,
15 Gleiten von Bovn nttsernt. der
wichtigsten Stadt an der Küste von
Kent. Die Stadt hat einen guten
Hasn. hat Schiffswerft? und ein gro
szer Theil der Bevölkerung lebt vom
Fischfang. Sie hat ungefähr 30,000
Einwohner. s se .. -

BroadstairS ist eine Stadt von un
gefZhr 7000 Emwohnekn und liegt auf
der Insel Thanet, ungefähr zmn Men
len von Ramsgate entfernt. '

. Einer späteren Bekanntmachung zu
folge wurden bei dem Ueberfall zwei
Frauen und ein Kind verwundet. Eint
Anzahl Armee und Marineflugzeuge
stiegen sofort auf. um 'die Deutschen
anzugreifen, diese zogen sich aber sofort
zurück und da, eZ zu keinem Kampfe in
der Luft kam. ist anzunehmen daß die

Deutschen entkommen sink

75,000 Mann serbischer
Truppe .

'

.", ..r t.i -
Sollen sich zu Zeit auf

der Insel Korfu.dt..- -

C;'''''':'
"

- finden. '

PtiS. 9, Febr.
' Der Kor

spondent de .Petit Parisien' behaup

tet. daß sich jetzt 7S.000 Mann serbi
sche Truppen aus der Insel Korsu he

fanden. "Er sllgtinzu. daß in zwei

Tagen ihre.Zahl sich auf 100.000 be

laufen und, die Naumung von Alb,
nien eine vollständige sein erde.,1.
' Die Depesche fügt hinzu daß. die

Bulgaren Tirana, 20 Meilen 'ostlich

pon Durazzo gelegen.' besetzt hätten
und ei voraussichtlich binnenKurzem
in dieser' Gegend zu heftigen Kampfe
kommen werdet Der schlechte Zustand
der Wege i,der Gegend von Durazzo
ist dem Bordringen der Oesterreichn
sehr hinderlich., j"' Vv7V

Del Weiteren meldet det Korrespon

dnt, daß eine ftanzösische Truppeti

abthtilunz die nördlich bog Korsu ge

legene, griechische.'Jnstl Fano besetzt

habe. .'.:',:' ., . ,'
Englische Birgkeutl gegen

dt-t- t Mllita, zwang, r'
Laneafter, England. 9. Febr.

In einer hierstatigefundenen Konferenz
von Bergleuten wurde ' der folgende

Beschluß angenommen:. ,V -
, ,

.Die 'Konferenz bringt ihre Oppo

sition gegen daS Prinzip der Konfkrip
tkoa zum Ausdruck und ist entschlossen,

jedejn, Vorschlag gebrachte AuSdeh
nung des WlitärzwangsgesetzeS einer

lttlM:ZZL;l Ziwtäi&m

Scrficii, OtttKcncr unö Söldlinge Essaad pajchas ziehen
jZM

5 reichem in Manien zurück.
" '

' - ,

-

.

"';;'"

.j
Wz Russen bereiten jid) aus eine öropOffcnsice der Deuifen an der

stiga-vunabu- m Linie vsr.

Die Deutschen habn an dieser Front schwere Artillerie in Position gebracht.
Deren Geschosse weit in die russischen Linien ' hineinreichen.

2 deutsche Flieger statten Ramögate und BroadstairS, an dtt Küste von
Kent, in England, Besuche ab. - Sie sollen aber, keinen Namhaften

. Schaden angerichtet haben. An der? öfterreichisch-italienische- n Grenze
herrscht fast gänzlicheStille. Der, König Ferdinand von Bulgarien

' im deutschen Großen Hauptquartier angekommen. Der? Werth der
Ladung auf dem Dampfer App am" wurde auf ZMZ.000 'abgeschätzt.

Der Bnre . General Ja
. Christian Smuts

Uebernimmt dasOberkom
mando.über die b r i t i

sche.n.Tr'uppen in in
..'Ostafrika.

London ,'9. Februar. General
Sir Horace Lockwood SmithDorrien
hat daS Kommando über die britischen
Truppen, die in Ostafrika operiren,
auS ' GqundhntSrücksichten niederge.
legt, wltMn Lldeud offiziell angetün
digt wurde. -

. General Jan Christian SmutS, der
Minister, des Innern., für Minen und
Landesvertheidigung für die Südafti
kanische Union, hat mit dem temporä
ren Range eines Generalleutnants das
Oberkommando üb die Truppen an
Stelle des Generals Smith Dornen
übernommen. '

Erleiden die Russen eine
' schwere Niederlage.

B e rl i n ; 9. Febr . Aus draht
losem Wege nach Sayville. Wie aus
Konftantinopel gemeldet wird, haben
diy Perser den Russen" eine 'schwere
Niederlage beigebracht und sie in die

Flucht geschlagen

Die Perser standen unter dem Be
fehl von Haidar Bey. Sie griffen die

Russen tirter Nähe von Sandfchulak
an, welche Stadt von den Persern ein

genommen wurde. .
Britische Gefangene nach
V" ' Mosul gebrach t v

Eine andere Depesche auS Konftan
tinopel

' sagt, das abermals eine

Gruppe von britischen Gefangenen, die

in den Kämpfen bei Essinam Tigris.
Unterhalb von KutElAmara. 'den
Türken in die Hände fielen, nach Mo

sul, in Assyrien 220 Meilen nordveft
lick von Bagdad,' gebracht worden

seien. Der Transport bestand auS 249

Mann, die Zahl der Gefangenen die

bei Essin' gemacht wurden.-so- ll aber

viel größer sein, v ;

Nönig Ferdinand von
'Bulgarien

Mtt seinem Gefolge im
'Deutschen Hauptauar
I tier angekommen. ,

Be r I in, 9. Februar. Auf. draht-losö-

'Wege nach Sayville. König

Ferdinanö von Bulgarien traf an,

Mittwoch t vleitung deS bulgari.

scheu. .Premierministers RodoSlarow

md des OberkommanteurS der bul
ganfchcn Arnice. General Jecofs. m

großen deutschm-Hauptcnlartie- r ein,.

Der Kanzler von Bechmannllweg
,md. Gottlieb von Iagv. der deutiche

?taat?sckretür des Aeuszeren, waren
zugegm als sieMHauptaarti ein

;'

Serben, Italiener und
Söldlinge Essaad' Paschas

Bor den Oesterreicherg in Albanien im

Rückzug. C
:

Sie gehen einem Kampf aus dem Wege.
i

Italienischer Dampfer in Durozzo
von österreichischen Fliegern

. , iombardirt.
, fr- -.. . ..t...

Wien, 9Februar. Ueber London.

Die folgende offizielle Bekanntmach
ung wurde am Mittwoch Abend vom

Kriegsministerium erlassen: 5

.Auf dem russischen wie dem ita
lienischen Kriegsschauplatz hat

'
sich

nichts wichtiges ereignet,

.... Südöstlicher Kuiegsschauplaiz:

.Die Borhut der in Albanien .operi,
renden - österreichisch ungarischen
Truppen hat den Fluß Im Lberschrit

ten und Prejiza (ungefä'r 12 Meilen

nordöstlich von Duraz,? gelegen) "de

sejst, wie uch'die Ankohiir nordweft
lich von der Stadt. Der Feind, aus
Ueberresten, von ,,. serbischen Regimen

trrn, Italienern und Zldnern 'Es
saad Pascha? bestehend, ging .einein

Kampf aus dem Wege und Zog sich in
südlicher und -- sitdöstlitr . Richtung
zurück. V.-..-- V V v v

Nur als - wir ÜZalja. ungefähr 5
Meilen kordwestlich ton Tirana gele

gen, besetzten fand ein kurzes Ee
fecht statt. das mit dem Rückzug deZ

Feindes endet. . . .

1

Mehrere Aviatiker kben in den
letzten Tagen wiederhol: in erfolgrek

cber Seife feindliche Zropenlager in
der Nähe von.Düvazzo und im Hafen
liegende italienische" Dampf bombar

bhf ' .

.In Montenegro ist alles ruhig. Die
Entwaffnung der Montenegriner ist

letzt beendet- .- -

Der Äückzug dZrTeutschen
- ' auS Kamerun.

;.! ., 4
Spanien schickt Truppen

nach Spanisch Guinea,
um die' Flüchtlinge ;.

' ju be wach eii. '
.

Pari. 9. Febr. - Die spanische
Regierung schickt ein Regiment Ma
rinetruppen nach Spanisch Guinea, um
die 900 Mann deutschen und 14.000
Mann' Kolontaltruppen, die sich von
ver, deutschen fllorne Kamerun auS
nach Spanisch Guinea zurückgezogen
haben, zu bewachen, wie der HavaS
Agentur aus Cadiz gemeldet, wird.

Die Deutschen werden nach Spanien
gebracht werden. ''Der britische Dam
Pfer .Eata'una' nimmt eine Ladung
von Lebenömitteln für die hungernden
Flüchtlinge an.Bord.

Am st er dam. 9. Februar. Die
frankfurter Zeitung" bezeichnet den

erfolgreichen Rückzug der- - deutschen

nsbntaUsita vq paH.

Tpanisch Guinea als eine der
Leistungen des "ganzen

Kolonialkrieaes und fügt hinzu: Daß
der fttinb nicht ,m Stande war, dem
Nückzua ernstliche Hindernisse in den
Weg zu legen, beweist, daß der Ram-- -

psesmuth der Deutchen noch nlcht
gebrochen ist.

Vorschläge für einen
Separat'Frieden

r'-

Xie angeblich von Deutsch-
land an Belgien ge

m A At l tn rt i a n f Atniuut IV V t V II fr u I

sollen.
Li o m, 9. Februar. Das Gionmle

D'talia behauptet, das; der pcipst
'dd)e NilntiuS in Belgien, Mcmigrior

acci Parcelli, der belgis.iM Regie
rung die Vorschläge Tc7ltschlauds sur
emen Separatsried! unterbreitet
liabe. Die Zeitung süsft hinzu, man
misse nicht, ob ex vom Vatikan auto
risirt geinten sei solches zu iiurn.

ES wird belmuvtot, dak T?utsck
land durch den Fün'ten von BüloiO
imd andere prominente Personlic!
leiten angedeutet Ibe, dafz es sich bei
dm Fricdcnsbedinaungeu, - die
Teutschland willenS sei Belgien zu'
ofseriren, um die Ruckgabe Belglms
an die Regierung öe6 Königs ?llb?rl
und die Bezahlung einer groszen

Sckadmersgl.lu'inme für die Jnvasio
uno vie Beieizung oes canoes yanis
und dafz Temschland als', Gegenlci
stung wirtkschaftliche und konimer

kielle Prioilogien verlange, die den
. ...o( i.c. -- . j rj r.

Xiren vm wnuvrcvvn n;ai.)unjiui) in
ein großes deutsches öandelscentrilNl
umwandeln würden. Diese Vorschläge

. . . 'I tl A I ." l.Tjou.st'CiQiC prnnpi zurunjciuit'itn
haben, niit d?r Erklärung, dasz es seit
zu den Alliiltm hallen und keinen
separaten F7ieden abschließen werde.

. Auch die Bemühungen, den A.ir
dina! Mercier zu vermilasfm, für den
Abscklui, eines separaten Friedens zu
wirken, ollen vergeblich gsresen sein.
Ter Kardinal .lebt hier in. strenger
ZuriickLzezoqcnheit in dem Kloster der
RüdeuN'toris:en, wo 'er sich von einein
Anfall von Grippe erholt.

Adoentistin zu .Feftunzö-- .
h a s t o e r u r t h e i l t.

Köln, 9. Februar, via London.
(Zlly Reuß. eine Missionärin in

Köln,, welche zur Sekte der Adventi
sten gehört, wurde von einem Kriegs-geric- ht

zu 9 Monaten Festungshast
verurtehikt. weil sie Scldaten zur In
subordination aufforderte. Die

befolgen nämlich das Ce
bot. du sollst nicht todten" auch in
Kriegszeiten. und die von der ' Frau
bearbeiteten Soldaten.' weigerten sich

auf den Feind zu schießen.
DaS Kriegsgericht erkannte der

Frau, welche nicht in m

deutschfeindlichen Sinne gehan

delt hatte, mildernde Umstände zu.
sonst wäre das Urtheil zweifelsohne
viel härter gewesen.

Ritterlichkeit bei Militär
' fliegern.

' B e r l i n, 9.. Februar, via London.
Das; die Milckir . Flieger .Zich eme
gewisse Rittterlichkeit berrahrt haben
wird durch den Brief eines deutschen
Fliegers an der westlichen Front illu-strir- t.

Letzterer nahm an .einem Kampfe

in der Luft theil, in welchem ein bri
tischer Flieger getödtet ein anderer
unversehrt gefangen genommen wur
de. Der Gefangene hatte seine Bein-kleid- cr

so zerrissen, daß er sich nicht

sehen lassen konnte. Der deutsche
Aviatiker flog mit ' seiner Maschine

übtZ das Lagg SsMidq pad

ließ einen Zettel fallen, worin er das
Unglück des englischen gefangenen
meldete. Eine Stunde spater erschien
ein englischer Flieger über dem deut
schn Lager und ließ ein neues Bein
kleid für seinen LandsmanN fallen.

00,000 Mann deutsche
. Truppeu. ,

Sollen in der letztenZeit
nach dem nördlichen

Frankreich gefchickt
worden s ei.

L o nt o n, 9. Februar. Die Be
kmuptung wiederholend, daß in der
lchten Zeitgrobe Massen .von deut
schen Truppen nach dem nördlichen
Frankreich tranZPortirt worden sei.
telegraphierte der Amsterdamer Kor
respondent der Central News, es

werde von der belgischen Grenze go
meldet, daß wenigstens 000.000
Mann nach dieser Front geschickt

worden seien.

In der Depesche wird auch behaup.
tet, daß die Deutschen die Absicht hat
ten, den Hafen von Seebrügge zu
erweitern, dcmiit er im Stände sein

würde mehr Schisse aufzunehmen.

Prinz Oskar von Preußen
zum zweiten Mal ver-

wundet.

Wird nicht wieder am Kriege theil
nehmen.

Amsterdam, , Tithniaru Die
deutschen Zeitungen sagen, daß die

Wunden des Prinzen Oscar, die' er

kürzlich aus dem östlichen Kricgsschau-plat- z

erhalten, nicht gefährlicher Art
seien, wird aber, da er anHerzschwäche
leide, nicht weiter im Stande sein,
am Kriege theilzunehmen.

Die Antwort Englands
,

Auf die amerikanische Rote, in der
gegen die Blockade protestirt

v " wird. - -

Nicht in diesen Monat zu erwarten.,
vCo n d o n . 9. Februar. Die Ant

wort 'Englands auf die amerikanische
Vote, die auf die Blockade Angelegen.
heit Bezug hat, wird wahrscheinlich
nicht mehr rn diesem Monat erfolgen.
Man hatte erwartet, daß Anfangs
Februar- - nachdem England die Ant
Wortnote der französischen Regierung
zur Begutachtung unterbreitet worden,
die Note nach Washington geschickt

werden würde. '
..-

Wodurch die Verzögerung verur
sacht wird, ist nicht angedeutet wor
den. '.
Ein verfrühter Aprilscherz

'
Der New Forker .Evening Globe"

tischt seinen Lesern einen erfun
,' denen Bericht über ein '

Seegefecht auf, .

Ja welchem der britische Panzerkreuzer
, .Drake" den deutschen Kreuzer

,
Roon"gekapert'habensoll.

, Washington, D. E.. 9. Febr.
Die, hiesige britische Botschaft wurde
am Mittwoch von britischen Agenten
in New' Fork benachrichtigt, daß ein
aus Staten Island lebender Mann,
dessen Name nickzt angegeben wurde",
cine Privatdepesche aus Bermuda er
haltenhabe, dahinlautend, daß der bri
tische Panzerkreuzer .Drake" den deut
schen Panzerkreuzer .Roon" und meh
rere deutsche Handelsschiffe, die sich bei
ihm befanden, gekapert habe.

Hamilton. Bermuda, 9. Febr.
Wenn wirklich ein Gefecht zwischen
dem britischen Panzerkreuzer .Drake"
und dem deutste.'n Kreuzer .Roon" in
der' Nähe von Bermuda stattgefunden
hat.dann ist hier vo, einem solchen
Ereigniß nichts bekannt. Auf alle An
fragen hin konnte ir die Antwort er
langt werden, daß kein Mensch ein
Wort von einem solchen Ereignis wisse.
Der .Drake" ist hier nicht angekommen
und soweit dies bekannt ist, hat daS
Schiff auch keine Prise nach einem an
deren Hasen gebracht. Man glaubt
hier, daß sich Jemand einen dummen
Scherz .erlaubt hat.

N e w V o 1 1 , 9. Febr. Die Er
zählung von einem Seegefecht, in wel
chem der deutsche Kreuzer .Roon" von
dem britischen Panzerkreuzer .Drake"
gekapert worden sei. wurde den New
Jokern von dem .Evening Globe' auf
getifcht. der behauptet, sie in Chiffre
aus zuverlässiger Quelle in Bermuda

NMMisad jfodet,

Wetterbericht.
Für Ohio .unö das westlich

Pennsylvanien: Schönes, kälteres Wet
ter am Donnerstag. An Freitag schö.
nes Wetter.

w?rd behauptet, daß der .Drake" mit
dem Roon" im Schlepptau in Ber
muda angekommen sei, nachdem er daz
Schiff 200 Meilen weit geschleppt. Der
Globe" veröffentlicht dann einen re

gelmäßigen, bis in die kleinsten Einzel '
heiten gehenden Bericht über daö Ge
fecht, das drei Stunden gedauert ha
den soll, und er aiebt soaar die 2Ws,ft
auf beiden Seiten an. Zum Schluß
wurde behauptet, dak aus dem Roon"
und den zwei anderen deutschen Dam
pfern 719 Mann gefangen genommen!
worden seien.

Der Werth der Appam,'
auf 8030,000

abgeschätzt.

Es befinden sich 100O Ton-Kaka- o

im Werth von
$450,000 an Bord.

R o r f o l k . Ba.. 9. Febr. Lent,
nant Berg, der Kommandeur deS deut
schen PrisenschiffeS .Appam". erklärte
am Mttwoch, daß er die an Bord deS
Dampfers vorgefundenen Sparbuch
fen. die $75 enthielten, die für die Un '
terstutzung von Wittwen und Waisen
in England beigesteuert worden waren,
dem amerikanischen Rothen Kreuz zur
Verfügung stellen wolle. Es hieß frü-he- r,

daß die Sparbüchsen von der
Möwe" konfiszirt worden seien, als

dieser Dampfer die .Appam" aufgriff.
Die Möwe" nahm aber Goldbarren,
im Werth von $200.000 von dem

Schiff herunter, wie Leutnant Berg
sagte.

Der Werth der Ladung der .Ap
pam" wurde während des Tages von
den Hafenbeamten auf $050.000 abge
schätzt. Es befinden sich unter ande
rem 1000 Tonnen Kakao im Werth
von $450.000 an Bord.

Der Polizeigerichtsanwalt
in Tayton

Hat durch seine Handlungsweise den
General-Staatsanw- alt in .'

Harnisch gebracht.

Columbus, O., 9. Februar.
Generalstaatsanwalt Turner hat sich

an Henry Warte, den städtischen Ma
nager Dayton's, mit dem Ersuchen ge

wandt, das Benehmen des Strasan
waits im Daytoner Munizipalgericht.
Jos. D. Chamberlain, zu untersuchen
und die nöthigen Schritte zu treffen,
.der Stadt Dayton eine faire und un
parteiische Administration der Gesetze

des Staates zu verschaffen."
Beamte des Bankdepartements deS

Staates hatten sich zu Chamberlain
begeben, um ihm Beweismaterial im
Falle des Winkelbörsen-Manager- S

,

Wm. A. Nogge zu umeroreiien.
Chamberlain hatte sich aber geweigert,

das Bemeismaterial sich überhaupt an
zusehen, da er mit dem Falle nurns
zu thun haben wolle".

. Er (Chamberlarn) kenne daS eiey
atnen die Winkelbörsen nicht. wisse

aber soviel, daß keine Jury den Rogge
schuldig finden würde. Schließlich be

auemte er sich dazu, bei der Beschaf
sung einer Jury lerne yulse zuzu,a
ein. weiter wolle er aber mit dem

Falle nichts zu thun haben.

In dem L?cyrnokn oes Mnrra:an
taflli fttifci es: .!tft es möglich, daß
die Beamten der Stadt Dayton ' die

Gesetze des Staates zum Gespött ma
ff . wnnn indem sie zuaeben. dak
Personen, welche damit betraut sind.

Gesetzesübertreter zu verfolgen,
derartig benehmen?"

Die Besorgnisse um dtl
Sicherheit, de, briti
schenPassagierdam

psers .Orissa" es.
nigermatzen ge "

hoben.
N e w B o r k . 9. Febr. Die Be

soranisse. die man in Schiffs und
mit Be

zug aus d,e icheiyett eines gronen
britischen Passagierdampfers, welche,

'

die .Orissa" kin soll, aebeat. sind ei

nigermaßen durch die Meldung geho

den worden, vatz die .unna-- am z.
Januar St. Bincent. Kap Werde In
sein, angelaufen habe.

Des Damfif war am Weihnachts
tage von Antosogasta. Chile, und am
10. Januar von 'licontevweo

'

au naq
Liverpool abgegangen.

Wenn auch der Bampser nzwli cyen

in Liverpool hätte ankonrmen sollen,

verursacht doch die Thatsaäj. daß et.

noch am 24. Januar in Sicherheit war,
hi aenzisse Bernbiauna. Die .Orissa

ist ein Schiff von, mehr oll LAX) Lon--j
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